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Giesecke & Devrient Louisenthal 
 
Unbefristeter Streik aufgenommen 
 
Die Beschäftigten bei Giesecke & Devrient (G&D) befin-
den sich seit heute um 15 Uhr in einem unbefristeten 
Streik. Die Arbeitskampfmaßnahme wurde unmittelbar im 
Anschluss an eine Betriebsversammlung eingeleitet, in 
der die Beschäftigten über den unbefriedigenden Verlauf 
der Gespräche informiert worden waren. „Die Belegschaft 
reagiert damit auf die Verweigerung der Geschäftsleitung, 
über einen Sozialtarifvertrag mit ver.di zu verhandeln“, 
sagte Sabine Pustet, zuständige Sekretärin bei ver.di. 
 
G&D will die gesamte Kartenproduktion aus dem Werk Loui-
senthal am Tegernsee in die Slowakei verlagern. Betroffen 
sind 240 Arbeitsplätze. Seit September versucht der Münch-
ner Betriebsrat von G&D, der auch die Belegschaft in Louisen-
thal vertritt, in Verhandlungen eine substantielle Vereinbarung 
für die Beschäftigten zu erreichen. 
 
Ziel ist es, so viele Arbeitsplätze wie möglich zu erhalten und 
angemessene Sozialabfindungen durchzusetzen. Nachdem 
die Geschäftsleitung wochenlang kaum konkrete und akzep-
table Angebote machte, begannen die Beschäftigten mit ers-
ten Streiks. Mittlerweile sind es vier ganztägige Arbeitsnieder-
legungen geworden. ver.di versucht, die Interessen der Be-
legschaft durch einen Sozialtarifvertrag zu sichern und rea-
giert damit auf die beschränkten Handlungsmöglichkeiten von 
Betriebsräten bei Verlagerungen und Schließungen.  
 
„Die Absicht von G&D, die Produktion durch die Beschäftigung 
von Leiharbeitern der Firma Nextime aufrecht zu erhalten, 
wird auch nicht aufgehen. Der Tarifvertrag Zeitarbeit, dem 
auch Nextime unterliegt, lässt das nämlich nicht zu, und wir 
werden diesen Tarifvertrag nötigenfalls mit einer Einstweiligen 
Verfügung durchsetzen“, sagte Pustet. 
 
Täglich werden ab sofort Streikposten an den Toren in Loui-
senthal stehen; am Mittwoch findet um 18.00 Uhr eine Streik-
versammlung im Gasthof Knabl, Hauserdörfel, Gemeinde 
Waakirchen, statt. 
 
Weitere Informationen: 
Sabine Pustet 
01 71/48 33 765 
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